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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie er mit den Nachtragskrediten oder dem 
Budget 2024 eine sichere Querung der Thurgauerstrasse mit einer provisorischen 
Passerelle über die Thurgauerstrasse planen und realisieren kann, mit der Kindergarten
und Primarschulkinder aus Leutschenbach bis zur Umsetzung der Weisung 2023/81 und 
Erstellung einer sicheren ebenerdigen Querung der Thurgauerstrasse (Abklassierung, 
Reduktion der Spuren, Tempo 30 etc.) ein sicherer Schulweg angeboten werden kann. 
Der Antrag soll den Zeitplan enthalten für die Umsetzung der Massnahmen bis 2026, 
sodass zu dem Zeitpunkt das Provisorium (Passerelle) wieder abgebrochen wird. Die 
Abbruchkosten, sollen wie beim Velotunnel, bereits im Kredit enthalten sein. 

Begründung: 

Der Individualverkehr an der Thurgauerstrasse ist aktuell in beide Richtungen zweispurig 
geführt. Gleichzeitig fährt zwischen den Fahrspuren des Individualverkehrs das Tram in beide 
Richtungen. Die Strasse kann nicht als Ganzes in einem Mal überquert werden (drei 
verschiedene Grünphasen). Die Querung der Thurgauerstrasse ist damit für Kindergarten- und 
Primarschulkinder sehr gefährlich und so nicht zumutbar. 

Allfällige Massnahmen zur Verlangsamung des Verkehrs, wie sie in der Weisung 2023/81 
beschrieben sind, sollen geprüft werden, deren Realisierung bis zum geplanten Bezug des 
Schulhauses ist aber unwahrscheinlich . Daher ist als Lösung eine Überquerung der Strasse 
mittels einer provisorischen Passerelle zu prüfen, als befristete Lösung, bis andere 
Massnahmen umgesetzt sind, dank denen die Strasse ebenerdig sicher überquert werden 
kann. 
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